
SCHIZOPORA  Velenovsky 1922  (f) Schizoporaceae (8 Gattungen) 
Ceske Houby :628,1922 Hymenochaetales (2 Familien) 
  Basidiomycetes 
SPALTPORLING   
 
= Xylodon Karsten 1881 
 
Typus 
Polyporus laciniatus Velenovsky (= S. paradoxa) 
 
Artenzahl 
Bernicchia 4, Jülich 2, Krieglsteiner 3 (Weltflora: Ainsworth-Bisby 4) 
 
Kennzeichnung 
Holzsaprobiont, meist an Laubholz, doch auch Schwächeparasit, Weißfäule hervorrufend 
Fruchtkörper resupinater bis effus-reflexer Überzug, einjährig, Rand oft weißfaserig 
Hymenophor poroid bis irpicoid mit zerschlitzten, eckigen Poren oder hängenden platten 
Zähnchen 
Hyphenstruktur mono- bis dimitisch; generative Hyphen etwas dickwandig, Septen mit  
kleinen Schnallen, im Subikulum Hyphen teilweise kugelig angeschwollen, Skeletthyphen 
hyalin, zystidenartig 
Sporen breitellipsoid, glatt, hyalin, dünnwandig, inamyloid 
 
Bemerkungen 
Schizopora ist verwandt mit Hyphodontia, nicht dagegen mit Irpex, und wird auch von einigen 
Autoren dorthin gestellt  
Fibrodontia hat ein ausgesprochen odontioides Hymenophor 
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